


Kevin Ackermann- Friedhofsweg 2- 38170      Winnigstedt, den 06.04.2026 

 

Antrag auf finanzielle Unterstützung zur Beschaffung einsatztakƟsch notwendiger 
Ausrüstungsgegenstände 
für die Freiwillige Feuerwehr Winnigstedt 

Sehr geehrter Herr Waßmann, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 

hiermit stelle ich namens und im AuŌrag der Freiwilligen Feuerwehr Winnigstedt folgenden Antrag: 

 

Antrag 

Die Freiwillige Feuerwehr Winnigstedt beantragt eine finanzielle Unterstützung zur Beschaffung 
folgender einsatzrelevanter Ausrüstungsgegenstände: 

 Weber Rescue Stab Pack – 230,00 € 

 AutomaƟscher Externer Defibrillator (ZOLL AED 3 Vollautomat) inklusive Trainingsgerät – 
2.936,92 € 

 Lungenautomatenhalter für Atemschutzgeräte – 280,62 € 

 Transportkiste für AtemluŌflaschen – 219,99 € 

 Wechselkleidung AGT – 449,40€ 

Die Gesamtkosten der beantragten Ausrüstung betragen 4.116,93 €. 
Dieser Antrag wird parallel an die Winnigstedt-SƟŌung, den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Winnigstedt sowie die Berensche SƟŌung gestellt, mit dem Ziel einer anteiligen Finanzierung der 
genannten Beschaffungen. 

 

Begründung 

a) Weber Rescue Stab Pack 

Das Weber Rescue Stab Pack stellt ein wesentliches HilfsmiƩel zur schnellen und sicheren 
Stabilisierung von Fahrzeugen und anderen Objekten dar. Besonders bei Verkehrsunfällen ermöglicht 
es eine sichere und takƟsch sinnvolle Vorgehensweise der eingesetzten KräŌe. Die Beschaffung 
verbessert die Effizienz sowie die Sicherheit der EinsatzkräŌe erheblich. 

 

b) Transportkiste für AtemluŌflaschen 

Der regelmäßige Transport von AtemluŌflaschen zur Feuerwehrtechnischen Zentrale (FTZ) in 
Schladen liegt derzeit in der Verantwortung des Gerätewarts bzw. des AtemschutzbeauŌragten. 
Bislang erfolgt dieser Transport ausschließlich mit einem Einsatzfahrzeug (überwiegend dem TLF), 
welches währenddessen auf Status 6 („nicht einsatzbereit“) gesetzt werden muss. 



Durch die Anschaffung einer normgerechten, stoß- und kippsicheren Transportkiste wird ein sicherer 
Transport künŌig auch mit einem privaten KraŌfahrzeug möglich. Dadurch bleibt die 
EinsatzbereitschaŌ der Feuerwehr während dieser Fahrten vollständig erhalten. 

Zudem verbessert sich die Vereinbarkeit von Ehrenamt und Familie, da Transporte auch dann möglich 
sind, wenn gleichzeiƟg Kinder betreut werden müssen. 
Weiterhin wird durch die Vermeidung nichtoperaƟver Fahrten mit Einsatzfahrzeugen der 
Hygieneaspekt der Schwarz-Weiß-Trennung eingehalten. 

 

c) AutomaƟscher Externer Defibrillator (ZOLL AED 3 Vollautomat) inkl. Trainer 

Durch steigende Einsatzzahlen sowie intensivere Übungsdienste erhöht sich das Risiko akuter Herz-
Kreislauf-Noƞälle sowohl für EinsatzkräŌe als auch für Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehr. 

Der geplante AED verfügt über eine automaƟsche Kindererkennung und wählt selbstständig den 
korrekten Modus für Erwachsene oder Kinder. Dies stellt einen wichƟgen Sicherheitsaspekt dar und 
ermöglicht einen soforƟgen und zielgerichteten Erste-Hilfe-Einsatz. 

Um die EinsatzkräŌe opƟmal vorzubereiten, soll zusätzlich ein AED-Trainer beschaŏ werden, der 
realisƟsche Übungsszenarien ermöglicht. Dies verbessert die Handlungssicherheit erheblich und 
erhöht die Einsatzfähigkeit im Ernsƞall. 

Die Anschaffung dient sowohl der Sicherheit der Bevölkerung als auch dem Schutz unserer 
EinsatzkräŌe. 

 

d) Lungenautomatenhalter 

Während der Vorbereitung oder Bereitstellung des Atemschutzeinsatzes ist der Lungenautomat 
oŌmals nicht mit der Maske verbunden und hängt ungesichert am Atemschutzgerät herab. Dies birgt 
das Risiko von Beschädigungen und behindert den Transport weiterer EinsatzmiƩel (z. B. Schläuche, 
Noƞalltaschen, Werkzeuge). 

Ein universeller Lungenautomatenhalter gewährleistet eine sichere Fixierung. Er erhöht die Ordnung, 
die Ergonomie und die Arbeitssicherheit im Atemschutzeinsatz deutlich. 

e) Bedeutung der Wechselkleidung im Rahmen der Einsatzstellenhygiene 

Das Anlegen von Wechselkleidung unmiƩelbar nach einem Brandeinsatz ist ein wesentlicher 
Bestandteil der Einsatzstellenhygiene. Es verfolgt insbesondere folgende Ziele: 

 Reduzierung der SchadstoĪelastung für EinsatzkräŌe 
Durch das Ablegen kontaminierter Kleidung wird der direkte Hautkontakt mit 
gesundheitsgefährdenden Stoffen minimiert. Dies trägt wesentlich zur PrävenƟon akuter und 
langfrisƟger Gesundheitsschäden bei. 

 Vermeidung von KontaminaƟonsverschleppung 
Wechselkleidung verhindert, dass Schadstoffe aus dem Einsatz in Einsatzfahrzeuge, 
Feuerwehrhäuser oder den privaten Bereich der EinsatzkräŌe eingetragen werden. Dadurch 
wird auch der Schutz unbeteiligter DriƩer (z. B. andere EinsatzkräŌe, Familienangehörige) 
sichergestellt. 



 Unterstützung strukturierter Hygieneprozesse 
Wechselkleidung ermöglicht eine klare Trennung zwischen „kontaminierter Einsatzphase“ 
und „sauberem Bereich“. Sie ist damit eine grundlegende Voraussetzung für ein 
funkƟonierendes Hygienekonzept. 

 

 

Schlussbemerkung 

Die zur Beschaffung beantragten Ausrüstungsgegenstände erhöhen unmiƩelbar die Sicherheit, 
Gesundheit und Einsatzfähigkeit der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Winnigstedt. 
Darüber hinaus verbessern sie nachhalƟg die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr bei ReƩungs- und 
Hilfeleistungseinsätzen. 

Die finanzielle Unterstützung stellt somit eine zweckgebundene und nachhalƟge InvesƟƟon in den 
Schutz der Allgemeinheit und die EinsatzbereitschaŌ unserer örtlichen Feuerwehr dar. 

Für Rückfragen oder weiterführende InformaƟonen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Kevin Ackermann 
Freiwillige Feuerwehr Winnigstedt 

 


